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Mehrdimensionaler Begriff:

• konkrete, reale Lebenssituation von einzelnen Menschen 
oder Gruppen

• Zugleich: Mögliche Zuschreibung von Außen 
(gesellschaftliche Normen)

• Zugleich: Individuelles Empfinden

• „Qualität“ hat eigene innewohnende Normativität (mehr als 
deskriptiv. Beschreibt auch ein Sollen / Anspruch

• Frage nach Maßstäben / Standards 

• Rolle und Bedeutung der interpersonellen Kommunikation
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(Vgl. Dieter Birnbacher auf der AEM-Tagung 2020):

https://www.youtube.com/watch?v=V-jsnBpKMkk, Abruf am 
23.10.2020

Objektive vs. subjektive Kriterien

Objektive Kriterien:

• Physisches Wohlbefinden

• Psychisches Wohlbefinden

• Soziales Wohlbefinden
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Objektive Kriterien: Theorien des guten Lebens 
(Amarthya Sen, Martha Nußbaum): Lebensqualität in 
Abhängigkeit von objektiv bestehenden Faktoren 
(„Capabilities“, Grundfähigkeiten für ein würdevolles 
Leben)

Bedeutung von Normalitätsvorstellungen (Im Kontext 
von Medizin: körperliche Normalisierung)

Vgl. auch: Beate Rössler: Soziale Ermöglichung von 
Autonomie
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Birnbacher: Subjektivistischer Begriff

Differenzierung von deskriptiven und bewertenden 
Aspekten

Individuelles Empfinden und Soziale Norm?

Urteil BVG zu §217 StGB: „…entsprechend seinem 
Verständnis von Lebensqualität und Sinnhaftigkeit … 
Entzieht sich einer Bewertung anhand allgemeiner 
Wertvorstellungen“
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Genfer Gelöbnis 2017

Orientierung ärztlichen Handelns an den Begriffen 
Gesundheit und Wohlbefinden:

„Die Gesundheit und das Wohlergehen meiner 
Patientin oder meines Patienten werden mein 
oberstes Anliegen sein.“ (2. Satz)
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Medizinische Indikation:

• Begründung der Ziele für ärztliches Handeln durch 
individuelle Aspekte

• Selbstbestimmungsrecht

• Abnahme der traditionellen (christlichen?) 
Bewertungen von Lebenssituationen

Differenz der Bewertung von Lebensqualität zwischen 
Arzt/Patient
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Konsequenzen (n. Birnbacher):

• Selbstbestimmung vor Fremdbestimmung

• Individualisierung der Indikationsstellung

• Ärztliche Aufklärung im Kontext der Konsequenzen 
für die Lebensqualität

• Bedeutung von Coping-Strategien

• Höheres Anspruchsniveau



Lebensqualität

Bedeutung der spirituelle Dimension:

Sinn ist nicht das, was jemand fühlt, sondern: 
wie jemand diesen Zustand interpretiert

Bedeutung von Sinn und Sinnlosigkeit –

Aber: 

Notwendigkeit einer Standardisierung, um damit und 
darüber kommunizieren zu können
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… und COVID19:

Frage nach Lebensqualität für Ältere, Kinder, …: 

(psychische) Belastungen durch Kontaktverbote

…Konsequenzen für Wunscherfüllende Medizin 
(Enhancement)
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Margaretha Halek (Pflegewissenschaften):

Pflegetheorien nehmen kaum Bezug zu Konzepten 
von Lebensqualität

Pflegewissenschaft beteiligt sich nicht an Forschungen 
zu Lebensqualiatät


